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18m Wrk Store.Drahtnachrichten lelchllchSozial. Sektion !

Sonntag, bat 23. M"i '2. Anverg '"rlMablirt 1853.)

3SW 8 Uhr, Preiswerthe Waaren ! ist des

Klapka gerichtet, aber in dem Vcr-trag- e,

welcher Ungarn die Unabhängig-kei- t

gab, sei man doch in Wirklichkeit

übereingekommen, die Vergangenheit
zu begraben. Niemals, niemals",
schrie eine Anzahl der Abgeordneten.
Schließlich siegte die Negierung mit ei-n- er

Majorität von elf Stimmen. Es
herrscht hier über dieses Resultat große

Aufregung. Menschenmassen fam- -

meln sich auf den Straßen an und er- -

gehen sich in Verwünschungen gegen
die Regierung.

Ltffeiitlichc Versammlung
i m

in kv

ARBEITER-HALL- E ! Damen-Strttmpfe- n

Vertrag und TiZkwsion ü&rc das Thema: 0 b
c

r

Ein deutscher Goldonkel.
D en vil le, Ja., 21. Mai. Der

Deutsche Zohn Beyer, ein Arbeiter in
BurtonS Sagmühle hier, erhielt heute

vom Bürgemeistcr in Königshöfen.

Deutschland, einen Brief, worin er ihn

von dem Ablehen eines OheimS infor
mir! und ihm eine Abschrift des Testa- -

mcntS dieses Onkels übersendet. Hier-nac- h

erhalt Beyer von dem Nachlaß

$100,000 baar und werthvolZe Liegen-schaste- n,

bestehend in mehreren Hospi-taler- n

und Seidenfabriken in Lyons.
Der Glückspilz wird demnächst nach

Europa gehen, um feine Erbschaft an- -

zutreten.

S?' 5

rLüDas Wefen des ozlaüsmns.
Tas uWt&vtt ift Mttftflai. ÜWS

und

Zlnterzeng !

Viele einfache, aber angenehme, in
die Augen fallende Thatfachen.

'1

Damcnftrümpfc.
Echtschwarze, werth ttc, sür 10c.
Ein Posten starke graue Baumwol- -

lensttümpfe, gemarkt löe, gehen für
10c.

prächtiges Lager von Anzügen in Qualität und Mache, welchen Maßstab man immer anlegt,den der Runden, der Schneider, selbst der unsrigen, so hoch, wie er auch sei, die

Sckissö -- Agentur.
Alle Dampfer-Linie- n sowie alle eu- -

ropäischen Eisenbahnen haben ihre hie
sige Haupt -- Agentur in Alex. Metzger'S
GrundeigenthumS - Agentur, Wechsel- -

Bank und Vollmachts-Burea- u. Etad- --- -

Groszeö Picnic !
'duft-i- t ijai

Jndlänapis. Cchweizerdund
am

Sonntag, den ii!. mal 1802
in

Kmrzer's Grove.
Eintritt - frei.

Wagen gehen von dem Ende der Süd Me

ridian Straßenbahn um l Uhr Nachmittags
ab.

litt 1863. .00 und VP.00D i e B e a m t e n eingetroffen.
Kopenhagen, 21. Mai. Die

Geheimpolizisten Heidelberg und Reilly,
von der New Sorker Polizei, welche

Große echtschwarze Strümpfe, 25c
Waare, für 19c.

Schwarze Modestrümpfe für niedere

Schuhe, werth Ncxnach Wahl für 12$
Hiesiges.

Anzüge, die wir jetzt verkaufen, sind die billigsten, die je offerirt wurden. Es ist ein Räthsel für
lltliWi "KVmPiirratttn Iv S. fA:sl.. V... V v vmt I a e r.Cents.AuS den GerlchtSböfen.

abgeschickt wurden, um die hier verhaf-tete- n

Dskar Kramer und Oskar Bjork-ma- n

alias James L. White abzuholen,
Unsere imvortirtcn zweifarbigen

Strümpfe für niedere Schuhe, werthr?
T

' I'" .v.mwihvh, vu vm? ttjitn iviuuii, mw vie iietcani VLauyr& ixw in llzren iCl
suchen, es uns gleich zu thun, gezwungen billiges Zeng herzustellen. Aber sie können es nicht.
Es handelt sich nicht bloß lun billige Waare, was wir offeriren, ist ausgezeichnete Qualität zu
unerhört niedrigen preisen. Die ganze Stadt spricht von uns, und der Zulauf ist großartig.

welche unter der Anklage stehen, daö

Bankhaus Dir & Phyffe an Wall Str.
um Nö,000 beraubt zu habcu, sind hier

eingetroffen. Heidelberg hat sich nach

37 4e, offeriren wir für 25c.

Klnderstrumpfe.
Schöne echtschwarze dreifarbige Der

bystrümpfe in allen Größen, regulärer schuhe !
Werth 17c, verkauft für 12$ Cents.

Merken Sie wohl : Dreifadige,

Berlin begeben, um Arrangements zu

treffen, die Gefangenen durch Holstein
nach Hamburg zu bringen, um diefelben
dann mit dem Dampfer Fürst Bis-marc- k"

nach New Sork zu schaffen. Die
Gesehe in Deutschland sind derart, daß

Nur Nontag
und

Dienstag.
Dreihundert Latinet Plai

gestreifte, echtschwarze Strümpfe für
Madchen und Knaben, von 23e auf
l9credu;Zrt.

Damen-Nntcrzen- g.

ted
100 Dutzend ärmellose gestreifte

die Sache mit Schwierigkeiten verbun-de- n

sein dürste. Heidelberg hofft nts

treffen zu können, welche

ihn in den Stand sehen, die Gesänge-ne- n

durch Deutschland zu schassen, ohne
sich der Gefahr auszusehen, die Gefan- -

Westen, werth 15c, bei. uns für 10c.
Ein Posten lila und blau gestreifte Kniehosen- -

Anzüge !
iääM"''fjjaJikigenen durch ein Habeas Corpus - Wer-fahr- en

zu verlieren. Die beiden Ge-fangen- en

hahen sich vollkommen bereit $i n
Weste ohne Aermesmit tiefem Aus-schni- tt,

statt 35c nur lö
Eine spezielle DttiZekeschmt

tene, ärmellose Mesteff jn:,,(cru Swiß
Sndemit''IeZlckte
37c, für 25c v -

35 Dutzend verschieden blaue An-go- la

Unterhemden und Hosen für Kna-be- n,

27$c für alle Größen.

Unser Schuhgeschäft wachst täglich, je mehr die
Leute einsehen, um wie diel billiger sie bei uns als
!m Schuhladen kaufen. Wir verkaufen für

die besten kalbledernen Schuhe für Manner in Con-gre- ß

und Bals in den Ver. Staaten.

Großes Picnic !

des deutschen

G:gens. Unterstütz. - Vereins
in

Xnarxer' Grove
am

Vffngslsountag, den g.Juni.
Gute Musik von einer Union Band.

Wagen gehen von der Ecke der Meridian und

McCarty Stratze sowie von dnn Südmde der

Straßenbahnlinie ab.

Großes picnic !

im

ölus River Park
gezclkn von der

Carpentcrs Zlnion Uo. 60
am

Sonntag, den 12. Juni 1892.
Rundfahrt 50 Cents. Züae gehen vom

Babnbef um v Uhr Normittazs und l Uhr
20 Min. Nachmi tagA ab Kineer unter 12

Jahren frei.

Großes Volksfest

MM-ssch- k.

am

Sonntag, den 12. Juni '92
in

Knnrzors Grove.
Jür Erfrischungen und Unterhaltungen ist

bestens gesorgt. Expretzwagen gehen von der
Ecke der McCarty und Meridian und vom

Ende der Meridian Straße auS ab.

Deutscher MilZtar-Verei- n

werth $2. Alle Größen von

4 bis 13.
- Wwk
: 'V-iHr-

r

PETTIS DRY G00DS GO.

w l!L o

erklärt, nach New Zörk zu gehen und
sich dort den Gerichten zu stellen.

. O, O

Die. Judenfrage in Ruß-
land.

St.Petersbug,Z1. Mai. Der
Baron Hirsch'sche Ausschuß hat mit der

Regierung ein ttcbereinkommen 'ge-tröffe- t?,

wonach jeder mittellose Jsrae
lit, welcher unter seiner Leitung aus

Rußland auswandert, 500 Rubel in
Baar erhalten soll, während der Aus-sch- uß

eine ebenso große Summe in der

kaiserlichen Bank deponier, als Sicher-

heit für etwaige Kosten, welche der Re-gieru- ng

aus der Rückkehr eines solchen

Emigranten erwachsen sollten. Je
hundert diefer Emigranten müssen un-t- er

der Führung eines Spezialageen
stehen, welcher dafür sorgen muß, daß
sich keiner seiner Pflege befohlenen von

den Anderen trennt.

Gestorben.
Berlin, 21. Mai. DaS Reichs- -

Z verka f en --billig. C,n hweiftöckige un
umti etustöckige Gesckü'töhujer, viv. IpH i
ÖUtefivoBe. auare nördtick von der New

orlftr.. mit einem zwciuöckiqen BaSstktngcböudr
hinter Zi Vikestr.. denüyr inr Wirthsäiait udandere Äeschane: dringen bet diltiger Rente mxt
per Zahr. S2 Unionstrane, Haus mit s Zim-mer- n,

StaUung. Waffer nnd Naturgas. Lot M
bei 15, fronted an zwei Straszeu, bepflanzt mit
Weinreben, Obstbäumen ?c. Billig, unter Be
dingungen, wie kein anderes (Zigenthum an der
Straße gekauft werden kann. Zu vertäu
scheu: 10 oder La Acker a der CdurchmanPire.
Hau? mir S.'iimmern, und einer Eckeune SS bei
7 flug. und anderen nöthigen Stauungen.
Auch l Nord Pine Straße, ot 42 dct my, feaä
besteingerichtete Eigentdum zum vermiethen,
bringt ZW.W Rente, in Prozent über Tazrn uns
Reparatur.

. . Würaler. S&A O!i Wakbinaton Str. my?

lvy j y
Vad Tenkewalter.

bei Spencer. Ind.. Wildbad, Knüsp'scke Was
lierheilanstait. ustknvort wird Leidende
bestens empfohlen. Preise mäßig. ba

Die Schadenersatzklage des Brem-ser- s

Joseph Crismer gegen die Lake

Erie & Western Bahn wurde gestern
im Bundesgericht dahin entschieden,
daß die Geschworenen nach Llstündiger
Bedenkzeit dem Manne $250 Entschä-

digung zusprachen.
Im Eireuitgericht suchten sich gestern

die Erben von William Johnson 'mit
Phoebe Dunean, der Dienerin des

Verstorbenen, die einen Anspruch von

$6000 geltend macht, zu einigen ;
aber sie fanden keine Gegenliebe und
die Entscheidung ruht in den Händen
der Geschworenen.

Im März erlangte Samuel Hicks

gegen Theodore Farnsworth ein Ur-th- eil

auf Bezahlung von $100, konnte

aber: bisher sein Geld nicht kriegen.
Gestern beantragte nun Hicks im

Superiorgcricht, daß Farnsworth zur

Zahlung angehalten resp, zur Dar-stellu- ng

seiner Vermögenslage vcran-la- ßt

werde, indem er erfahren hatte,
daß derselbe Eigenthum besitzt, welches

er indessen zu verbergen sucht.

Beim Squire Habich hat 'Maud
Harding den Charles W. Oaks wegen

Eigenthum sbcschadiguug verklagt.
Richter Taylor behielt sich die

in der Scheidungsklage,
welche Theodor Meyer gegen seine

Feau Anna wegen deren Trunksucht
und Mißwirtschaft führt, bis auf Wei-ter- es

vor, besonders wegen der vier
Kinder, die der Kläger versorgen will.

Im Eireuitgericht wurde gestern die

Scheidungsklage von Jndiana Carter
gen James W. C arter zu Gunsten der

Klägerin entschieden. Der Grund war,
wie in so vielen Fallen, grausame Be
Handlung.

Sarah Biersdorf erhielt in demsel-Geric- ht

die Erlaubniß zur Umänderung
ihres NamenS in Sarah Hamburger.

Vor einem Jahre war Sam. Beach-l- er

wegen Vaterschaft suf die Anklage
der Emma R. Roberts zu einer Geld-stra- fe

verurtheilt worden, die er in Er-mangel- ung

von Geld absitzen mußte.
Gestern wurde er aus der Haft entlas-se- n,

nachdem er seine Unfähigkeit, die

Buße zu zahlen, dargethan hatte.
Die Frau des im vorigen Jahre mit

Zuchthaus bestraften Blauvelt, Frau
Nannte C. Blauvelt, wurde gestern von

demselben gerichtlich geschieden.
In der Scheidungsklage, welche Kate

H. Weller gegen ihren Mann Clemens
führt, hat dieser gestern den Spieß
umgedreht und die Frau ihres heftigen
Temperamentes wegen auf Scheidung
verklagt. Er sagt, daß er in ihrer
Nahe seines Lebens nicht sicher sei.

Dasselbe Verfahren schlug Mary
Kingley ein, die von ihrem Manne
wegen grober Verletzung ihrer häus-liche- n

Pflichten verklagt worden war.
Richter Walker sprach der Frau, welche

nachwies, daß ihr Mann sie verlassen
und zum Besuche von Weinstuben ge-bra-

cht

hatte, das Scheidungsdekret zu.
Der Mann muß wochelitllch :.$8 für :$U,

Erhaltung der Kinder bezahlen. ,

' T ..i Ht ,vi...

Der Harugarl Sänger-cho- r

veranskaltet am Sonntag
den 3 Inn i e ine Ezcursion
ii ack Cincinuati . Netonr-b- i

llets m i t vlertaiger G iU
tlgkelt ans der (5. H. 55 D.

abttHSSd fti

r
werden wir Anzüge zum Verkauft auslegen zuzazsmitglied von Kleist - Revehow,

Führer der altkonservativen Partei isr

tund$12.00 $15.00PO.OO

1. grotzes Piknik !
am

Sonntag den 19. Juni F892
im

Lins River Park.
Rundfahrt 50 Cts. Sinkt 25 Ett.

Ate Mfik V Frfrtfchge.
Ticket zum Verkauf bet F.Bernhardt, ?sSüd

Teaware Skr.: ö. ckelow, Lircle Haus nd
beim! omike. Zug erlas die Unian Stario
um 9 UbrMorgenS und l UtzrNachm. Heimfahrt
um ? Uhr Abends.

v. Kregelo & Sohn,

Leichenbestatter
No. 2DJJ

9H,rd Illinois Straße.
" j

.:

Telephon 1124.

eine Beziehung zu Krcgel & Whitsett
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welche in Bezug auf werth alles Dagewesene übertreffen. Besonders aufmerksam machen wir
auf unsere

CDJIlaiSF(AeorSe llerrWäim
n&wsnIwtK HWA in Sack und Lrack Zorm, die wir zu abgeben. wir setzen diese Woche unseren verkaufM

Red Star Line.
Ver. Staaten und Königlich Belgisch

Post.Dampfer.
von Anzügen zu

Regelmäßige Fahrten zwischen.

m6 tPw'GTZZ

Antwerpen
und

gestorben.

Ungarn aus d.em Häuschen.
Pest, Ungarn, 21. Mai. Zu einer

stürmischen Debatte kam es gestern im

ungarischen Reichstag über den An-tra- g,

den verstorbenen Georg Klapka,
einen der Helden der ungarischen Re-voluti- on,

auf Staatskosten und mit
öffentlichen Ehren zu beerdigen. Als
der Antrag gestellt wurde,'war die Re-gieru- ng

darauf bedacht, dessen Ableh-nun- g

herbeibeizuführen. Der Mini-sterprasid- cnt

Graf von Szapary suchte

die Sache zu umgehen, indem er Ueber-gan- g

zur Tagesordnung beantragte.
Dies erregte einen Sturm der Entxü-stun- g.

Etwa ein Dußend Abgeordnetete er-hob- en

sich gegen den Antrag, und e

wurden Hochrufe auf Klapka, Kossuth
und ein freies Ungarn ausgebracht.
Einer der Abgeordneten schrie : Wir
dulden hier keine österreichischen Be-fehl- e",

ein zweiter rief : Das unga-risc- he

Volk hat das Recht, seine Helden
zu beerdigen", und , ein dritter schrie :

Ungarn, frei und unabhängig, wird
den Mann ehren, der für seine Unah-hängigk- cit

kämpfte." Graf Szapary
suchte vergebens den Sturm, den er

hervorgerufen, zu bcschwichiigen, Er
bat die Abgeordneten, ihn anzuhören,
und sagte, die Opposition der Regie-run- g

sei nicht' speziell gegen Genera!

Seichettheftatte Antwerpen
und

New York
t--

Pbiladelpbia
Boualicbe Bcköktauna. nute Bedienuna nh

Office : 26 Süd Delavareßr.
Bim: 129. 122, 124, 128, 128 Ost Pearlstr.

zreledSZ 11. Offen Tag ad Nacht.

--

fort. Es sind dies Sack, und Frack-Anzüg- e, die meisten ganz wolle, wir garantiren, daß sie

wenigstens SW, die meisten $12 werth sind. Dies ist der größte Bargain der Saison.

Neue
f

'
II '

,k,

ledrige Preise.
Antwerpen bietet Reisenden do nd nach

Deurichland. Oesterreich, Frankreich und der
Schweiz besondere Bortheile,

Abfahrt von New Nork jeden Mittwoch; von
Antwerpen jeden Samstag. Die Dampfer dieser
Linie stnd alle neuester Konstruktion und ver,
binden Sicherheit mit Bequemlichkeit und Schnell
igkeit bei besonders niedrigen Preisen. Nähere
bet : t''

Jnternaizonal SkaR Co..
."

- . ' v e 'ii x a l'A g e n t r.
' '

General Agenten, New York und Philadel,
pyia, oder: Frenzel B roS., A l er. '

Metzge r, Indianapolis. -

3

3
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W surnuh TerTihinr. W Mut roa. No ritk. Yau au drrot
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,;- fs- fijii'. W. Ecke Pennsylvania und
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yotir tfn noaMnia, r all yout Um to tät work- - TbU i aa
utintljr aw Md.and brin f otxlerfui tecM to vmrj worker.
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piraiBt aad taach roo I 8XK. K ipanto XBUia kart. Fall
Uforaitiw fax. ?B VM aft a CiU, aUlU
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